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Polonäse Blankenese im Festzelt
Blasheim sucht den Superstar: Werner Böhm (77) lobt die Auftritte der Kandidaten

 Von Andreas Kokemoor

B l a s h e i m (WB). Im Fest-
zelt »Meier’s Deele« sind am 
Sonntagabend die Löcher aus 
dem Käse geflogen. Werner 
Böhm (77), besser bekannt als 
Gottlieb Wendehals, war der 
Überraschungsgast beim Kult-
Wettbewerb »Blasheim sucht 
den Superstar«. Der Stim-
mungshit »Polonäse Blankene-
se« durfte nicht fehlen. 

Musikproduzent Uli Werner aus
Lübbecke, Organisator des Wett-
bewerbs, hatte seinen alten Kum-
pel für die Jury gewinnen können.
Unvergessen sind jene Tage, als
Böhm mit seiner Polonäse durch
die ZDF-Hitparade zog. Auf dem
Höhepunkt seines künstlerischen
Schaffens drehte er mit Helga
Feddersen und Karl Dall die Ero-
tik-Klamotte »Sunshine Reggae
auf Ibiza« (1982), später landete er
im RTL-Dschungelcamp. 

In Blasheim präsentierte sich
der rüstige Schlagerstar, wie man
ihn aus besten Tagen kennt: im
schwarzweiß-karierten Jackett
und mit Brille. Obwohl Marken-
zeichen wie die Fliege, seine Ak-
tentasche und das Gummihuhn
unterm Arm fehlten, war das Pub-
likum begeistert. Werner Böhm
wurde zum Sprecher der Jury er-
nannt und lobte die Auftritte der

Gottlieb Wendehals alias Werner Böhm hat beim Blasheimer Markt in Schachbrett-Jackett und seinem Hit »Polonäse Blankenese« für Stimmung gesorgt. Fotos: Andreas Kokemoor

Auf dem zweiten Platz landete
Danny Storm aus Herford. Der 33-
jährige Berufskraftfahrer war be-
reits das dritte Mal beim Blas-
heimer Wettbewerb. Werner
Böhm und Uli Werner waren sich
einig: »Du bist eine Stimmungska-
none«. Danny Storm schmetterte
den Stimmungshit «Sie liebt den
DJ« von der Bühne, nachdem er
zuvor gefragt hatte: »Liebt ihr
Schlager?« Das Publikum und die
Jury fanden seinen Auftritt gelun-
gen. Uli Werner: »Ich arrangiere
eine Fernseh-Aufnahme für dich.
Versprochen.«

Auch zur Siegerin erklärt: Ta-
nya Böhme singt den Hit
»This is the Life« von Amy
Mac Donald. 

Gefallen konnte auch der Auf-
tritt der 18-jährigen Smitha Joseph
aus Preußisch Oldendorf. Sie wur-
de Dritte. Die Schülerin mit indi-
schen Wurzeln ist in Deutschland
geboren und besuchte hier die
Grundschule, bevor sie mit ihrer
Familie zurück nach Indien zog.
Vor zwei Monaten kehrte sie zu-
rück. Mit »Wolves« von Selena Go-
mez und »Havana« von Camila Ca-
bello konnte sie überzeugen. 

 Zur Jury gehörten neben Uli
Werner und Gottlieb Wendehals
außerdem Pete Haywood und Udo
Karrasch.

Wurde von der Jury zur
»Stimmungskanone« erklärt:
Danny Storm landete auf
dem zweiten Platz.

Superstar-Kandidaten: »Einfach
affengeil. Ihr seid top. Dieter Boh-
len darf neidisch sein, dass er an
diesem Abend nicht dabei sein
durfte.« 

Besonders der Auftritt der Sie-
gerband »Großalarm« mit Mila
Weller und Luis Molicnik, Jan
Thies, Marvin Noack und Bennet
Larusch aus Lübbecke hatte es
Böhm angetan. Mit »Slow It
Down« und »Everybody Talks«
landeten sie auf Platz 1 und ge-
wannen eine Studioaufnahme in
Hamburg, die Böhm organisieren
möchte. »Wenn ihr eigene Songs

hättet, wäre das optimal«, sagte
Böhm, um die 16- bis 18-jährigen
Schüler, Abiturienten und Auszu-
bildenden noch zu motivieren.

Auch von Tanya Böhme aus
Lübbecke, die ebenfalls auf einem
ersten Platz landete, war Böhm
beeindruckt: »Deine Stimme
möchte ich zusammen mit einem
Piano hören.« Die 43-jährige Ob-
jektleiterin interpretierte den Hit
»This is the Life«, der von der Sin-
ger-Songwriterin Amy Macdonald
stammt. Sie gewann ebenfalls
eine Studioaufnahme, die Uli
Werner organisieren möchte. 

Die Band Großalarm hat den 1. Platz beim Kult-Wettbewerb »Blas-
heim sucht den Superstar« gewonnen. Sängerin Mila Weller
(rechts), Luis Molicnik, Jan Thies, Marvin Noack und Bennet Larusch
haben die Jury begeistert. 

Kinoprogramm

Lichtburg Lemförde-Quernheim,
Tel. 05443/469, Di. 20 Uhr Eber-
hofer Sauerkrautkoma. 20 Uhr
Madame Aurora und der Duft von
Frühling.
Elite-Kino Espelkamp, Di. 20 Uhr
Phantomschmerz. 
Dersa-Kino Rahden, Tel.
05771/917525, Di. 16.30 Uhr Käpt’n
Sharky, 16.45 Uhr Hotel Transsil-
vanien 3 - Ein Monster Urlaub, 17
Uhr, 19.45 Uhr Das schönste Mäd-
chen der Welt, 17 Uhr, 20 Uhr
Phantomschmerz, 17 Uhr, 20 Uhr
The Nun, 18.15 Uhr Safari - Match
me if you can, 20.15 Uhr The Equa-
lizer 2, 20.30 Uhr Bad Spies.

Seniorentreffen
bei Dannemann

Lübbecke (WB). Das monatli-
che Seniorentreffen bei der Firma
Dannemann ist am Freitag, 14.
September, in der Kantine. Beginn
ist um 10 Uhr.

Geflügel-Club 
trifft sich

Lübbecke (WB). Die Mitglie-
derversammlung des Lübbecker
Geflügel-Clubs wird am Freitag,
14. September, in der Gaststätte
Wiehenkrug ausgerichtet. Beginn
ist um 20 Uhr.

Heimatverein 
macht Radtour

Blasheim (WB). Zur Fahrrad-
tour am Mittwoch, 12. September,
lädt der Heimatverein Blasheim
ein. Start ist um 17.30 Uhr am  Ver-
einhaus Altes Spritzenhaus an der
Eikeler Straße.

Zum Freiwilligen Sozialen Jahr und zum Bundesfreiwilligendienst
angetreten: 23 Freiwillige wurden in der Zentrale der Lebenshilfe
Lübbecke begrüßt und in einer Einführungsveranstaltung auf ihren
Dienst vorbereitet. Dabei konnten sie auch einen Blick in den Be-
reich Industriemontage/Konfektionierung werfen. Hier fertigen
Menschen mit Behinderung Möbelbeschläge und bereiten sie für
den Versand vor.

Lebenshilfe begrüßt neue Freiwillige

Lübbecke (WB). 31 junge Frau-
en und Männer aus dem Raum
Lübbecke, Bünde und Kirchlen-
gern haben kürzlich ihren Freiwil-
ligendienst bei der Lebenshilfe
Lübbecke angetreten. Begrüßt
wurden sie von Christian Voß und
Sandra Barkowsky, die den jungen
Menschen in einem Einführungs-
seminar ihr zukünftiges Beschäf-
tigungsfeld vorstellten.

»Für die Lebenshilfe Lübbecke
ist Ihr Engagement eine große Be-
reicherung«, sagte Voß, der in der
Personalabteilung für die Freiwil-
ligendienstleistenden Ansprech-
partner ist. »Dabei spielt es keine
Rolle, ob Sie ein Freiwilliges So-
ziales Jahr (FSJ) oder den Bundes-
freiwilligendienst absolvieren:
Mit Ihrem Dienst leisten Sie direkt
etwas für Menschen mit Behinde-
rung und gewinnen Lebenserfah-
rung.«

Die neuen Freiwilligen werden

in unterschiedlichen Einrichtun-
gen der Lebenshilfe Lübbecke ein-
gesetzt: in den Betriebsstätten
und Wohneinrichtungen in Bün-
de, Kirchlengern, Lübbecke und
Stemwede. »Bei der Lebenshilfe
Lübbecke gibt es ein weites Spekt-
rum an Aufgaben«, sagte Voß.
»Wir können so jedem Interessier-
ten das Betätigungsfeld bieten,
das seinen Wünschen und Nei-
gungen entspricht.«

Aktuell können noch sechs Stel-
len besetzt werden. Kurzent-
schlossene können sich auch jetzt
noch um eine dieser Stellen be-
werben. Für einen Freiwilligen-
dienst ab Sommer 2019 ist die Be-
werbung schon jetzt möglich.
Ausführliche Informationen rund
um die Freiwilligendienste bietet
die Internetseite der Lebenshilfe
Lübbecke.

@ ____________________________
www.lebenshilfe-luebbecke.de

Für Kurzentschlossene sind noch sechs Stellen frei

Aufschieben 
adé

Minden/Lübbecke (WB). 
Wenn die Wohnung zum Chaos
wird – es gibt einen neuen Treff
für Menschen mit hartnäckigen
Schwierigkeiten, ihren Alltag und
ihre häusliche Umgebung zufrie-
denstellend zu strukturieren. Ter-
mine sind ab September an jedem
zweiten und vierten Donnerstag
eines Monats von 18 bis 20 Uhr in
der Paritätischen Begegnungsstät-
te an der Bismarckstraße 51 in
Minden  (1. Etage, Raum 3). Erste
Zusammenkunft ist am Donners-
tag, 13. September.

Bei nicht wenigen Menschen
entwickelt sich eine unerwünsch-
te Eigendynamik, die den Alltag
sogar dominieren kann: Die Kraft
zum Ausmisten fehlt, Post stapelt
sich, Termine verstreichen unge-
nutzt und selbst Entscheidungen
in banalen Dingen üben eine läh-
mende Wirkung aus. Weitere In-
formationen zur neuen Selbsthil-
fegruppe erhalten Interessierte
unter Telefon 0571/8280224.


